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   Das Jubiläumsjahr geht auf die Zielgerade!
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Die Zahlen auf der Countdown-Tafel werden rapide kleiner – wo zum Start eine 365 aufleuchtete, werden bald nur noch 50.. 40.. 30... etc. Tage angezeigt. Dann ist ein denkwürdiges und ereignisreiches Vollmarshäuser Jubiläumsjahr schon wieder Geschichte. Ein Jahr, das für die meisten von uns wohl unvergesslich bleiben wird. 


Das Jubiläumsjahr hat Menschen zusammengebracht: Nicht wenige, die gemeinsam mit viel Herzblut etwas geplant, in die Tat umgesetzt und andere damit begeistert haben. Viele, die Anteil genommen und die Veranstaltungen intensiv genossen haben. Frohgelaunt und friedlich. Die Menschen haben sich auf besondere Ereignisse gefreut und darauf, sie gemeinsam mit Gleichgesinnten zu erleben. Man ist vielfach miteinander ins Gespräch gekommen, hat alte Verbindungen wieder aufleben lassen, neue Kontakte geknüpft, in der Vergangenheit geschwelgt, die Gegenwart gefeiert. 

Es gab laute Töne und ganz leise. Es gab Gelegenheiten, leidenschaftlich abzutanzen und es gab Augenblicke, still den eigenen Gedanken nachzugehen. Ob die lange Geschichte Vollmarshausens schon einmal ein Jahr erlebt hat, in dem sich kulturelle Vielfalt und Bürgerengagement in dieser Ausprägung gezeigt haben?


Noch stehen bis zum 31. Dezember 2019 interessante und deshalb besuchenswerte Veanstaltungen bevor. Ihre Gelegenheiten, ein großes Jahr angemessen ausklingen zu lassen – Viel Spaß!
	23.11.	Turnschau	Sporthalle Vollm.	FSK Turnen
	30.11.	Adventskonzert	Kirche Vollm.	Musikschule
	30.11.	Treffen am großen Adventskranz	Kirche Vollm.	Kirchengemeinde
	07.12.	Treffen am großen Adventskranz	Kirche Vollm.	Kirchengemeinde
	14.12.	Treffen am großen Adventskranz	Kirche Vollm.	Kirchengemeinde
	14./15.12.	Weihnachtsmarkt	Linde	DFA / Gem. Lohfelden
	26.12.	Dorfweihnacht	Brückebach/Ecke Obergarten	Kirchengemeinde
	28.12.	Baddschen Steig	Wanderstrecke ab Linde	DFA / Orgateam Baddschen Steig
	31.12.	Silvesterfeier	Kirche / Jukeboxx	Kirche / DFA 
 


 



 

 



Kartoffeln ernten wir vor 100 Jahren
Vollmarshausen bietet im Jubläumsjahr viel Geschichtliches und Ereignisse nicht nur zum Bestaunen, sondern sogar zum Mitmachen. Wie zum Beispiel das historische Kartoffelernten am Samstag, 14. September 2019, ab 11:00 Uhr, im Unterstern Weg, also direkt im Dorf. Wenn dort mächtige Kaltblüter und Kühe vor den Roder gespannt werden, um die Erdäpfel an die Oberfläche zu holen, werden ganz sicher nicht nur die kleinen Besucher große Augen machen. Es wird ein Aktiv- und Erlebnistag für die ganze Familie, versprechen der Dorffestausschuss Vollmarshausen und das Orgateam “Die Jedermänner“ der FSK Vollmarshausen. Schließlich warten auf die Besucher ein ganzer Kartoffelacker, der von Hand abgeerntet werden soll.

Die landwirtschaftlich genutzte Fläche im Untersten Weg 26 in Vollmarshausen hat fast die Größe eines halben Fußballfeldes. Dort werden an diesem Tage stilecht wie vor 100 Jahren  mächtige Kaltblüter – übrigens original englische Shire Horses – ein gutmütiges Kuhgespann und Oldtimerschlepper, die Kartoffeln roden. Ab 11:00 Uhr heißt es dann für die Besucher “Rein in die Stiefel und rauf auf den Acker!”. Gemüsebauer Joachim Gundelach, der das Feld ansonsten bewirtschaftet, ist sich sicher, dass es trotz bisheriger Trockenheit einen ansehnlichen Ertrag geben wird.  Götz Döring, ausgewiesener Fachmann für historische Landwirtschaft, erklärt genau worauf es ankommt und hat darüber hinaus jede Menge Hintergrundinfos rund um die Abläufe, Geräte und Tiergespanne parat. 

Wer mitmachen möchte und sich einige Kilos selbstgeerntete Kartoffeln sichern möchte, kommt einfach zum Feld und nimmt am Depot vor Ort ein Säckchen entgegen. Dazu gibt es eine kurze Einweisung und dann kann es auch schon mit dem Ausbuddeln und Aufsammeln losgehen. 

“Das historische Kartoffelernten wird spannend, lehrreich und informativ und bietet damit ein Aktiverlebnis für die ganze Familie”, verspricht Gerald Kleinert vom Orgateam der FSK Turnabteilung “Die Jedermänner”. Er und seine Mitstreiter vom Dorffestausschuss Vollmarshausen sorgen darüber hinaus für rustikalen Imbiss von Grill und passende Getränke – auch Kaffee und Kuchen sind im Angebot.

Zudem informiert der Arbeitskreis Umwelt und Naturschutz der Lokalen Agenda 21 Lohfelden über die nahgelegenen Streuobstwiesen und presst Apfelsaft – natürlich auch mit Geräten wie vor 100 Jahren. 




DAS PROGRAMM



Termin:
Samstag, 14. September 2019; 11:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Ort: 
Lohfelden, Ortsteil Vollmarshausen, Unterster Weg 26
Ausru?stung: 
Gummistiefel und Kleidung, die “Erdkontakt verzeiht”
Teilnahme: 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung fu?r Gruppen ist empfehlenswert. Das Kartoffelroden wird danach zeitlich entsprechend gestaffelt.
Eigene Ernte zum Mitnehmen:
Säckchen Kartoffeln (ca. 5 kg) fu?r nur 1,50 €!
Verpflegung: 
Rustikales vom Grill, Kartoffelspezialitäten, antialkohol. Getränke, Baddschen Gold, Kaffee, Kuchen.
Anreise:
Bitte möglichst auf PKWs verzichten, ideal wäre die Anreise per Fahrrad oder zu Fuß. Die Straßen Unterster Weg und Gartenstraße sind fu?r den motorisierten Durchgangsverkehr von etwa 07.00 Uhr bis 18:00 Uhr gesperrt. Die Anwohner werden gebeten, nicht im Untersten Weg zu parken. Externe
Parkmöglichkeiten: u.a. an der Sporthalle und am Sportplatz Vollmarshausen.
Organisation:
Dorffestausschuss Vollmarshausen und FSK Vollmarshausen, Abt. Turnen “Die Jedermänner”; G. Kleinert, 015/14021164.
Vor Ort:
Pferdegespann original engl. Shire Horses, Kuhgespann (Fuhrhalterei Döring,Zennern), Oldtimer-Trecker (Schlepperfreunde Söhre), historische Erntegeräte.
Außerdem:
Der Arbeitskreis Umwelt- und Naturschutz, Lohfeldener Agenda 21, informiert und fu?hrt vor: Apfelsaft aus historischer Presse / Apfelbestimmung und Wissenswertes rund um Obstbäume / Infos zu den Streuobstwiesen.Ansprechpartner: Lokale Agenda: S. Kupski, 05608/9587510.


Baumspende anlässlich 1000 Jahre Vollmarshausen – Ein Geschenk mit Nachhaltigkeit!


Manuela Strube (MdL) und Timon Gremmels (MdB) spenden anlässlich 1000 Jahre Vollmarshausen einen Apfelbaum (Gravensteiner), der im Unterster Weg, ca. 150 m vom Kartoffelfeld entfernt, eingepflanzt wird. Die Pflanzung findet um 13:00 Uhr statt und wird begleitet von Bu?rgermeister Uwe Jäger und
Walter Meiß (Obstbaumexperte Lokale Agenda-Gruppe Natur- und Umweltschutz).




 

 

Wer sitzt wo an der 1000-Meter-Tafel und welche Tische sind noch frei?
August 20, 2019
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 Nur noch wenige Tage sind es bis zu einem legendären Ereignis in Vollmarshausen: Am Sonntag, 25. August, 11:00 bis 15:00 Uhr, wird quer durchs Dorf eine Tischreihe über die Distanz von sage und schreibe 1098 Meter aufgestellt. Von den 424 verfügbaren Tischen sind nur noch etwa 40 buchbar. Es wird ein grandioses Happening. 


Jeder Gast bringt sich das mit, was er zum Picknicken/Brunchen gern verzehren möchte. Livebands sorgen im wahrsten Sinn laufend für musikalische Unterhaltung, die evangelische Jugendkirche und Gerd der Gaukler widmen sich den jüngsten Besuchern. In Höhe der Gaststätte Jukeboxx und in der Welleröder Straße wird es einen Geränkestand geben. Toiletten stehen hier zur Verfügung: Gaststätte Jukeboxx, Gemeindehaus Arche (Behindertengerecht) und je einen Toilettenwagen in der Kasseler und Welleröder Straße. Ein Team des DRK Lohfelden steht für Notfälle bereit. Standort ist die Kasseler Straße/Einmündung Brunnenstraße (Dorflinde) 


Die Strecke "Kasseler Straße/Welleröder Straße" wird am Sonntag von 06:00 Uhr bis 18:00 Uhr für den Durchgangsverkehr komplett gesperrt. Die Anlieger werden gebeten, auch am Straßenrand keine Fahrzeuge abzustellen, da die neben der Tischreihe verbeibende Fahrspur für Rettungsfahrzeuge frei gehalten werden muss.


Die nacholgende Aufstellung zeigt, welche Tische belegt sind und wo man noch buchen kann. Das ist nach wie vor kostenlos möglich unter 05608 91540 und per Mail unter 1000mtafel(at)vollmarshausen1000.de


Die Vollmarshäuser 1000-Meter-Tafel erstreckt sich zwischen der Untermühle (Kasseler Straße 35a = Tisch Nr. 1) und der Obermühle (Welleröder Straße 42 = Tisch Nr. 424)


   


    1    K. Armbröster
    2    F. Böhling / W. Berthel
    3    M. Lamsbach
    4    M. Lamsbach
    5    HSG Lohf./Vollm., 2. Frauenmannsch.
    6    HSG Lohf./Vollm., 2. Frauenmannsch.
    7    Fam. Bischoff und Schäfer
    8    M. Richter
    9    HSG Lohfelden-Vollmarshausen
    10    HSG Lohfelden-Vollmarshausen
    11    HSG Lohfelden-Vollmarshausen
    12    HSG Lohfelden-Vollmarshausen
    13    Fam. Kuhn und Strohwald 
    14    G. Söllner
    15    G. Söllner
    16    G. Söllner
    17    A. Jäger
    18    A. Jäger
    19    Fam. Schwalm, Emmeluth, Beyer, Mill
    20    Fam. Schwalm, Emmeluth, Beyer, Mill
    21    Fam. Malzf., Freud, Wahl, Class., Böckm., Heckm.
    22    Fam. Malzf., Freud, Wahl, Class., Böckm., Heckm.
    23    Fam. Malzf., Freud, Wahl, Class., Böckm., Heckm.
    24    Fam. Malzf., Freud, Wahl, Class., Böckm., Heckm.
    25    Schreinerei Rode
    26    H. Presler
    27    U. Kraft
    28    Fam. Witzke
    29    J. Wiesner
    30    J. Wiesner
    31    Firmen Elsmann/Ewald/Alex
    32    Firmen Elsmann/Ewald/Alex
    33    B. Weinmeister
    34    B. Weinmeister
    35    B. Weinmeister
    36    G. Schneider
    37    M.P. Holzerland
    38    Fam. Martins
    39    Fam. Saenger
    40    D. Lange
    41    ASB-Mehrgenerationenhaus
    42    ASB-Mehrgenerationenhaus
    43    ASB-Mehrgenerationenhaus
    44    ASB-Mehrgenerationenhaus
    45    I. Wenzel
    46    CDU Gemeindeverband Lohfelden
    47    CDU Gemeindeverband Lohfelden
    48    CDU Gemeindeverband Lohfelden
    49    U. Itter
    50    U. Itter
    51    Fam. Pirsch & Kaiser
    52    Fam. Pirsch & Kaiser
    53    G. Bässe 
    54    G. Bässe
    55    Euler / Nolte
    56    S. Rose
    57    M. Bürger
    58    A. Obst
    59    A. Obst
    60    Fam. Schwarz
    61    Fam. Rieb
    62    Fam. Rieb
    63    Gemeindebücherei Lohfelden
    64    S. Gromes
    65    P. Göbel
    66    U. Wingral, L. Mergard, H.u. H. Kayser
    67    A. Hollstein
    68    A. Hollstein
    69    Maler Kraft
    70    Maler Kraft
    71    Maler Kraft
    72    A. Eberwein
    73    A. Eberwein
    74    M. Homburg (Tischtennis)        
    75    M. Homburg (Tischtennis)
    76    S. Althans
    77    S. Althans
    78    S. Althans
    79    Orthofer
    80    Orthofer
    81    Orthofer
    82    H. Kluwe
    83    H. Kluwe
    84    H. Kluwe
    85    M. Kraft
    86    M. Kraft
    87    Fam. Pristl
    88    Fam. Pristl
    89    Fam. Pristl
    90    C. Ewald
    91    C. Ewald
    92    C. Ewald
    93    C. Ewald
    94    C. Ewald
    95    Handball-ADAs
    96    Handball-ADAs
    97    DiRaDiRaDu (A. Simon)
    98    DiRaDiRaDu (A. Simon)
    99    Fa. Edeka-Reihert
    100    Fa. Edeka-Reihert
    101    R. Armbröster
    102    R. Armbröster
    103    Ewald
    104    John
    105    P. Liesert
    106    P. Liesert
    107    P. Liesert
    108    Schützenverein "Diana"
    109    Schützenverein "Diana"
    110    Schützenverein "Diana"
    111    IVM-Nordhessen
    112    IVM-Nordhessen
    113    IVM-Nordhessen
    114    FSK Vollmarshausen-Volleyball
    115    FSK Vollmarshausen-Volleyball
    116    N. Vogt
    117    N. Vogt
    118    N. Vogt
    119    L. Riemenschneider
    120    L. Riemenschneider
    121    Schliffer    
    122    Schliffer    
    123    Schliffer    
    124    FSK-Jedermänner
    125    FSK-Jedermänner
    126    FSK-Jedermänner    
    127    FSK-Jedermänner
    128    FSK-Jedermänner
    129    S. Lambach
    130    S. Lambach
    131    Fam. Reese und Jonek
    132    P. Bothe
    133    FSK Wintersport
    134    FSK Wintersport
    135    FSK Wintersport
    136    FSK Wintersport
    137    J. Thamm
    138    J. Thamm
    139    Fam. Willing
    140    Fam. Willing
    141    Volkshochschule
    142    Freundeskreis Trutnov / Lohfelden
    143    Freundeskreis Trutnov / Lohfelden
    144    M. Peter
    145    M. Peter
    146    M. Peter
    147    R. Unverzagt
    148    H.-J. Kiefer
    149    H.-J. Kiefer
    150    C. Moldenhauer
    151    Kegelclub "Die kleinen Strolche"
    152    C. Simon
    153    C. Simon
    154    C. Simon
    155    Schneider & Hillen
    156    Schneider & Hillen
    157    Schneider & Hillen
    158    Schneider & Hillen
    159    Schneider & Hillen
    160    M. Günther
    161    Callamäleon
    162    Callamäleon
    163    Y. Gutheil
    164    K. Wilke
    165    1000-Baddschen
    166    1000-Baddschen
    167    1000-Baddschen
    168    1000-Baddschen
    169    1000-Baddschen
    170    Tho.
    171    Tho.
    172    Tho.
    173    S. Hibbeln
    174    S. Hibbeln
    175    A. Schäfer und H. Nitzge
    176    A. Schäfer und H. Nitzge
    177    M. Wenzel
    178    Fam. Meister
    179    A. Ewald
    180    A. Ewald
    181    T. Schlosser
    182    R. Simon
    183    R. Simon
    184    R. Simon
    185    N. Amthor
    186    N. Amthor
    187    VDK Vollmarshausen
    188    VDK Vollmarshausen
    189    VDK Vollmarshausen
    190    VDK Vollmarshausen
    191    VDK Vollmarshausen
    192    DRK
    193    Homburg-Günther
    194    Homburg-Günther
    195    Homburg-Günther
    196    Homburg-Günther
    197    Homburg-Günther
    198    Homburg-Günther
    199    Spinnstube Lohfelden
    200    Spinnstube Lohfelden
    201    Gundelach, Schneider u. Musikschule
    202    Gundelach, Schneider u. Musikschule
    203    Gundelach, Schneider u. Musikschule
    204    Gundelach, Schneider u. Musikschule
    205    Gundelach, Schneider u. Musikschule
    206    Gundelach, Schneider u. Musikschule
    207    Gundelach, Schneider u. Musikschule
    208    K. Reyneke
    209    K. Reyneke    
    210    K. Reyneke
    211    A. Specht
    212    P. Hornacek
    213    P. Hornacek
    214    Gundelach
    215    Gundelach
    216    M. Bruhns
    217    M. Bruhns
    218    Praxis Sportlife St. u. D. Schneider
    219    Praxis Sportlife St. u. D. Schneider
    220    Praxis Sportlife St. u. D. Schneider
    221    Praxis H.Müller
    222    Praxis H.Müller
    223    Praxis H.Müller
    224    Praxis H.Müller
    225    Praxis H.Müller
    226    Linke / Männergruppe
    227    Linke / Männergruppe
    228    Linke / Männergruppe
    229    Kirchenvorstand Vollmarshausen
    230    Kirchenvorstand Vollmarshausen
    231    Ev. Jugend Vollmarshausen    
    232    Ev. Jugend Vollmarshausen
    233    Kirchenvorstand Bergshausen    
    234    St. Günther
    235    SPD (Geismann)
    236    SPD (Geismann)
    237    SPD (Geismann)
    238    SPD (Geismann)
    239    Fleischerei Schuhmacher
    240    Löber, Praxisteam u. Familie
    241    Löber, Praxisteam u. Familie
    242    Löber, Praxisteam u. Familie
    243    J. Gauck
    244    Strüwing und Kirchhof
    245    FSK-Lohfelden T-L-R
    246    FSK-Lohfelden T-L-R
    247    FSK-Lohfelden T-L-R
    248    FSK-Lohfelden T-L-R
    249    Männerchor 1886 Vollmarshausen
    250    Männerchor 1886 Vollmarshausen
    251    Männerchor 1886 Vollmarshausen
    252    Naturfreunde Senioren
    253    D. Bernhardt
    254    D. Bernhardt
    255    G.  Schmidt
    256    Fam. Lußem
    257    Fam. Steden
    258    U. Neyer
    259    Fam. Gröschner und Stockder
    260    Fam. Gröschner und Stockder
    261    A. Hildebrandt
    262    Sporthaus Lohfelden
    263    N. Klamt
    264    N. Klamt
    265    Laschkorken
    266    Laschkorken
    267    Laschkorken
    268    Laschkorken
    269    Laschkorken
    270    Laschkorken
    271    Laschkorken
    272    Laschkorken
    273    M. Jonson & Kleinert
    274    M. Jonson & Kleinert
    275    M. Jonson & Kleinert
    276    Fam. Lohmann    
    277    Fissler / Zappe
    278    Fissler / Zappe
    279    F. Knothe
    280    F. Knothe
    281    U. Lotzgeselle
    282    Fam. Kalweit
    283    L. Bähr
    284    Fam. Schreiber
    285    Fam. Müller
    286    F. Laser
    287    Agenda Umwelt & Naturschutz
    288    Fam. Schauenburg/Lewis
    289    Fam. Schauenburg/Lewis
    290    Kaiserpaar u. Gefolge
    291    Kaiserpaar u. Gefolge
    292    Kaiserpaar u. Gefolge
    293    SVG Autohof, H. Möller
    294    SVG Autohof, H. Möller
    295    W. Burmann
    296    Classen/Kenneth 
    297    K. Zygor
    298    D. Ringeler
    299    Fam. Broschkat / I. Heckmann
    300    B. Sebera
    301    B. Sebera
    302    Noch frei!
    303    Noch frei!
    304    Noch frei!
    305    S. Schoor
    306    Noch frei!
    307    Noch frei!
    308    Pfeil, Lohmann, Meng
    309    J. Eichholz
    310    P. Megens
    311    A. Hennek
    312    Noch frei!
    313    T. Lampe
    314    J. Krekel
    315    V. Freyer (Freyer, Fehr, Dann)
    316    Fam. Sinzig
    317    Fam. Saradis & Rosenkrantz
    318    Fam. Saradis & Rosenkrantz
    319    Fam. Stauzebach
    320    Fam. M. Kaiser
    321    Fam. Peter
    322    Chr. Töpfer
    323    Noch frei!
    324    Noch frei!
    325    Noch frei!
    326    Noch frei!
    327    C. Landefeld
    328    J. Jakobshagen
    329    J. Jakobshagen
    330    S. Herwig
    331    S. Herwig
    332    Ho. Ebrecht
    333    Noch frei!
    334    Noch frei!
    335    Noch frei!
    337    H. Gerwien
    338    M. Schäfer (Lohf.+KS)
    339    C. Frank
    340    D. Wieseke, Second Hand
    341    Noch frei!
    342    Noch frei!
    343    Noch frei!
    344    Noch frei!
    345    P. Schmidt
    346    H. Gottschling
    347    H. Gottschling
    348    D. Bartl
    349    Noch frei!
    350    Noch frei!
    351    Fam. Bernhard
    352    Fam. Bernhard
    353    C. Ansorg
    354    M. Werner
    355    Noch frei!
    356    Noch frei!
    357    T. Nöding-Vaupel
    358    T. Nöding-Vaupel
    359    C. Werner
    360    C. Werner
    361    J. Thiele
    362    Noch frei!
    363    Noch frei!
    364    Noch frei!
    365    Noch frei!
    366    A. und G. Müller
    367    T. Fischer
    368    J. Sophie
    369    S. Küster
    370    Fam. Skiba
    371    M. Hartmann
    372    M. Hartmann
    373    Noch frei!
    374    Noch frei!
    375    Noch frei!
    376    Noch frei!
    377    Noch frei!
    378    G. Scherel 
    379    V. Schreiber
    380    Böttinger & Bernhardt
    381    V. Nowak
    382    V. Nowak
    383    U. Kersten
    384    Noch frei!    
    385    Noch frei!
    386    S. u. P. Loos
    387    E. Klein
    388    E. Klein
    389    Fam. Allmeroth und Wendel
    391    D. u. S. Menger
    392    M. Puls
    393    St. Schäfer
    394    St. Schäfer
    395    Noch frei!
    396    R. Prammer
    397    Wollenhaupt, Kleingartenverein
    398    Wollenhaupt, Kleingartenverein
    399    Noch frei!
    400    Noch frei!
    401    SPD OV Lohfelden
    402    SPD OV Lohfelden
    403    SPD OV Lohfelden
    404    Noch frei!
    405    Noch frei!
    406    Grimm Steig Organisatoren
    407    Grimm Steig Organisatoren
    408    Kasseler Sparkasse
    409    Kasseler Sparkasse
    410    K. Schmidt
    411    K. Schmidt
    412    M. Langhuth (4 Pers.)
    413    Fam. Günther & Noske
    414    Fam. Ludwig & Lachmann
    415    B. Kratzenberg
    416    B. Kratzenberg
    417    B. Kratzenberg    
    418    B. Kratzenberg
    419    H. Nähler
    420    H. Nähler
    421    B. Jonson
    422    B. Jonson
    423    R. Ternow
    424    R. Ternow




 

 



Ein Dorf, eine Tafel – einzigartig!
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Du willst mit Deiner Familie, mit Deinen Freundinnen und Freunden, mit Deinem Verein, mit Deinen Kolleginnen und Kollegen oder mit wem auch immer bei dem einzigartigen Gemeinschaftserlebnis am 25. August dabei sein? Dann aber schnell einen Tisch an der Vollmarshäuser 1000-Meter-Tafel buchen! Der Endspurt um die noch freien Plätze hat begonnen. Die Reservierungen sind kostenlos, für Speisen und Getränke sorgt jeder ganz nach Belieben selbst. – Foto: So bunt und vielfältig wie kürzlich beim Bürgerfrühstück in Göttingen, wird’s auch am 25. August in Vollmarshausen zugehen.


Ein Dorf, eine Tafel – einzigartig!


Das wird ein spektakuläres Ereignis am 25. August 2019: Eine 1000 Meter lange Tischreihe quer durch Vollmarshausen über die Kasseler Straße und die Welleröder Straße. Das Motto: “Ein Dorf, eine Tafel – einzigartig!” Die Streckenlänge ergibt sich aus der Entfernung der beiden historischen Gebäude “Untermühle” (Kasseler Straße 35a) und “Obermühle” (Welleröder Straße 42). Was für eine Steilvorlage anlässlich des 1000-jährigen Jubiläums, das in Vollmarshausen in diesem Jahr gefeiert wird.

Im ältesten Lohfeldener Ortsteil steuert man damit auf einen ganz besonderen Rekord zu. Viele Menschen treffen sich mit Freunden und Bekannten, laden Gäste ein, Vereine kommen mit ihren Mannschaften, Firmen mit ihren Abteilungen oder ganzen Belegschaften – die Ideen, bei diesem einmaligen Gemeinschaftserlebnis dabei zu sein, scheinen den Bürgerinnen und Bürgern nicht auszugehen. (Das obige Themenfoto entstand übrigens beim diesjährigen Bürgerfrühstück in Göttingen und vermittelt einen guten Eindruck davon, was Dich am 25. August n Vollmarshausen erwartet. - Danke an Wolfgang Beisert!)

Endspurt: Vier Wochen vor der Veranstaltung sind nur noch 55 Tische verfügbar


Wer dabei sein will, muss schnell buchen. Denn von den insgesamt 424 Bierzeltgarnituren sind sage und schreibe nur noch 55 verfügbar (Stand: 29.07.19). Der Endspurt um einen Platz an der XXL-Tafel ist also in vollem Gange. Kostenlose, aber verbindliche Anmeldungen sind möglich, telefonisch unter05608-91540 (Bernd Kaiser) oder 05608-1235 (Frauke Worttmann) oder per Mail unter 1000mtafel(at)vollmarshausen1000.de. Die größten Chancen auf noch freie Tische gibt es übrigens auf der Welleröder Straße Richtung Wellerode ab Einmündung Vollmarshäuser Straße. 

Jede(r) bringt mit was ihr/ihm schmeckt


Für Verpflegung sorgt jeder selbst. Dabei ist der individuellen Phantasie keine Grenze gesetzt. Von der “Stulle auf die Hand” bis zum opulenten Picknick, von Marmelade bis Ei, von Kaffee bis Sekt. Du willst Deinen Tisch besonders herausputzen? Bitte sehr – in Sachen Deko bist Du an diesem Tage die Fachfrau / der Fachmann.

Mobile Livebands und mehr


An der Strecke sorgen drei mobile Livebands für die passende musikalische Unterhaltung. Gerd der Gaukler und das Schminkteam der evangelischen Jugendkirche werden die Jüngsten bespaßen. Und das Kaiserpaar als Schirmherrschaft schaut ebenfalls vorbei. Geplant sind zudem zwei Getränkestände, falls der eigene Vorrat zur Neige gehen sollte.

Tatkräftige Hilfe leistet zudem die evangelische Kirchengemeinde Vollmarshausen, die zum Beispiel nicht nur die Tischbuchungen koordiniert, sondern auch beim Aufbau mitwirken wird. Apropos: Die Hauptdurchgangsstraße in Vollmarshausen ist an diesem Tag für die Zeit vom Aufstellen der Tafeln in aller Frühe bis zum Abbau am Abend komplett für den Durchgangsverkehr gesperrt. Umfahrungen werden rechtzeitig an den betreffenden Stellen angezeigt.


Auf einen Blick


Ein Dorf, eine Tafel – einzigartig!
Termin: Sonntag, 25. August 2019, 11:00 Uhr - 15 Uhr
Ort: Vollmarshausen, von Kasseler Str. 35a bis Welleröder Str. 42
Umfang: 424 Bierzeltgarnituren, Tischreihe über 1000 Meter     
1 Garnitur bietet 8 Personen Platz. Plätze ges.: 3.392.    
Anmeldungen:
Telefonisch unter 05608-91540 (Bernd Kaiser) oder 05608-1235 (Frauke Worttmann) und per Mail an 1000mtafel(at)vollmarshausen1000.de 


Die genauen Tischnummern werden en bloc unter dem Namen der betreffenden Anmelder/innen spätestens eine Woche vor der Veranstaltung auf dieser Homepage und im BLICKPUNKT LOHFELDEN veröffentlicht.




 

 



Das wird ein Mega-Festwochenende: Vier Tage lang jede Menge Abwechslung 
[image: ]
Einen weiteren Höhepunkt in diesem Jubiläumsjahr bildet das lange Festwochenende vom 4. bis 7. Juli auf dem malerisch zwischen Vollmarshausen und Wellerode gelegenen Festplatz “Unter den Eichen”. Die Besucher dürfen sich dort auf gleich vier Events freuen.


Abend des Sports – Eintritt frei, offen für alle Interessierten


Zum Auftakt am Donnerstag werden die erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler Lohfeldens geehrt. Neben den im Mittelpunkt stehenden Athletinnen und Athleten sorgen die bundesweit ausgezeichneten Baunataler Sportakrobaten und Lohfeldens R’n’B-Talent “Backy” mit bekannten Cover Songs für Spitzenunterhaltung. Anschließend gibt’s Rock, Soul und Pop mit der nordhessischen Band “Stolle & Friends”. Der Veranstalter hat kurzfristig entschieden, auch den Auftritt der Kasseler Kultband für Besucher kostenfrei zu ermöglichen. Der Preis für bereits gekaufte Tickets wird gegen Vorlage zurückerstattet. Präsentiert wird der "Große Abend des Sports" von Thomas Keilmann Haustechnik-Komplettservice.


Partyalarm mit der FFH Hitarena – Es gibt noch Tickets!


Am Freitagabend ist Partyalarm angesagt, wenn das Festzelt zur FFH Hit Arena wird. Felix Moese, bekanntester DJ des hessischen Radiosenders, versteht es meisterhaft, sein Publikum mit den angesagtesten Hits, einem Super-Sound und einer geniale Lightshow in ausgelassene Feierstimmung zu versetzen. Die Programmhinweise sind bereits die ganze Woche über auf Hitradio FFH zu hören.  Hierzu gibt es noch Tickets im Vorverkauf (8 € / 5 €) und auf jeden Fall auch an der ab 19:30 Uhr geöffneten Abendkasse direkt am Festplatz. Karten sind online über ADticket.de erhältlich und in den Vorverkaufsstellen Floristik Callamäleon Vollmarshausen, im Sporthaus Lohfelden und im Rathaus Lohfelden. 


Stimmung pur mit den HÖHNERN – Jetzt letzte Tickets sichern!


Am Samstag erwartet die Besucher “Unter den Eichen” ein besonderer Leckerbissen aus der deutschen Musik- und Showszene: Den Organisatoren ist mit der Verpflichtung der bundesweit wohl bekanntes- ten kölschen Kultband ein echter Coup gelungen: Am 6. Juli 2019 werden die “Höhner” das große Festzelt zum Beben bringen. Dass deren Hit “Wenn nicht jetzt, wann dann?” eine Steilvorlage für den Auftritt zum 1000-Jahre-Jubiläum lieferte, ist zwar Zufall, passt aber exakt zu dem besonderen Anlass. “Die Höhner sind musikalische Sympathieträger, deren stimmungsvolle Hits bundesweit bekannt sind und praktisch überall gespielt und gesungen werden. Sie sind verbindende Elemente zwischen Menschen jeden Alters und spiegeln damit sehr gut die Philosophie wider, die wir auch mit dem Jubiläum Vollmarshausens verfolgen”, freut sich Bürgermeister Uwe Jäger.  


Zum Liveauftritt der Höhner sind noch Restkarten an der Abendkasse erhältlich.


Gottesdienst im Festzelt – RTL Hessen ist auch dabei


Der Festsonntag beginnt bereits um 09:30 Uhr mit dem Gottesdienst im Festzelt – gestaltet von Pfarrerin Kerstin Grenzebach und dem Orchester Wellerode. RTL Hessen wird diesen Gottesdienst zum Anlass nehmen, über die Arbeit einer Dorfpfarrerin zu berichten. Die Besucher erklären sich mit Eintritt in das Zelt einverstanden, dass Ton- und Filmaufnahmen gemacht werden.


Historischer Festzug mit über 65 Gruppen und anschließend “Heiter weiter” im Festzelt “Unter den Eichen” 


Um 13:00 Uhr startet der historische Festzug. Dutzende Fuß- und Wagengruppen werden mit kreativen und Beiträgen einzelne Epochen Vollmarshausens aufleben lassen. Der Zug (Aufstellung ab 12:00 Uhr, Weserstr.) wird sich als riesiger, farbenfroher Lindwurm quer durchs Dorf über die Kasseler Straße und die Welleröder Straße Richtung Festplatz schlängeln. Der Zug wird launig kommentiert von Bernd Kaiser, Standort ist die Kasseler Straße, Höhe Gaststätte Jukeboxx. Dort gibts natürlich auch einen Getränkestand ;-). 
Unter dem Motto “Heiter weiter” mit Musik und Unterhaltung vom Orchester Lohfelden und den „Lederhosen“ kann dann auf dem Festplatz in den Abend hinein gefeiert werden. Der Eintritt auf den Festplatz ist am gesamten Sonntag natürlich frei. Das familienfreundliche Angebot umfasst selbstverständlich auch die Unterhaltung der kleinen Festbesucher. Karussell, Rollenrutsche und Kletterwand stehen bereit, wer möchte kann sich von Tanja professionell und phantasievoll schminken oder von Toni Clowni Tiere aus dem Luftballon-Zoo basteln lassen.   


Das Festwochenende mit den Veranstaltungen von Freitag bis Sonntag wird präsentiert von der Kasseler Sparkasse.


Der Weg zum Festplatz “Unter den Eichen” 


Ortsansässige Besucher kommen am besten zu Fuß zum Festplatz. Am Freitag, Samstag und Sonntag verkehren jeweils Shuttlebusse die kostenlos genutzt werden können. Hier gibt’s alle Infos zur Anfahrt, zum Parken und den Busfahrplan im Download!




 

 



Festakt 1000 Jahre Vollmarshausen: Kurzweil, Unterhaltung und eine außergewöhnliche Schirmherrschaft
[image: ]


Offiziellen Festakten eilt nicht selten der Ruf langatmiger Veranstaltungen voraus, die von Reden überfrachtet sind und deshalb von den Gästen eher als Pflicht, denn als Kür angesehen werden. Wenn die Besucher des Vollmarshäuser Festaktes zum 1000-Jahre-Jubiläum mit einer ähnlichen Vorahnung am 4. Mai in das Lohfeldener Bürgerhaus gekommen sein sollten, haben sie die spätestens beim großen Bühnenfinale revidiert. Denn das exakt auf 90 Minuten ausgelegte Programm fand rundherum großen Anklang – weil der zeitliche Rahmen und die inhaltliche Mischung stimmten: Wenige, aber prägnante und gelegentlich zum Schmunzeln anregende Grußworte, eine persönlich eingefärbte und gleichsam informative Festrede, unterhaltsame Spielszenen mit historischem Bezug, dezente musikalische Begleitung und ein Finale mit Überraschungseffekt.    


Rund 400 Gäste konnte Bernd Hirdes, Vorsitzender der Lohfeldener Gemeindevertretung, dem höchsten kommunalen Organ, am 4. Mai im Bürgerhaus willkommen heißen. Das Datum dieses offiziellen Festaktes zum 1000-Jahre-Jubiläum Vollmarshausens war nicht zufällig gewählt. Denn genau am 4. Mai 1019 unterzeichnete Kaiser Heinrich II die Urkunde, mit der das Dorf dem Kloster Kaufungen und damit seiner Gemahlin Kunigunde zugesprochen wurde. 

Die Schar der Ehrengäste führte Hessens Justizministerin Eva Kühne-Hörmann an. Deren Vater Gerhard Kühne war übrigens bis 1970 Bürgermeister in Lohfelden. Unter den Gästen weilten unter anderem Europaabgeordnete Martina Werner, Bundestagabgeordneter Timon Gremmels, Landtagsabgeordnete Manuela Strube, Kreisbeigeordneter Andreas Siebert, Kassels Magistratsmitglied Esther Kalveram, die Bürgermeister aus Kaufungen und Söhrewald, Arnim Roß und Michael Steisel, die Lohfeldener Altbürgermeister Bernhard Blank und Michael Reuter und Pfarrerin Kerstin Grenzebach von der evangelischen Kirchengemeinde Vollmarshausen.

Bernd Hirdes dankte neben allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich ehrenamtlich in das Jubiläumsjahr einbringen, auch den Autoren der Chronik “Vollmarshausen – Ein Ort mit Geschichte”, die unter der Leitung von Dr. Angela Pitzschke ein beeindruckendes Nachschlagewerk geschaffen haben.

Auch Bürgermeister Uwe Jäger würdigte in seiner Ansprache die Arbeit aller an den Jubiläumsveranstaltungen Beteiligten und hob die gute Zusammenarbeit zwischen Festausschuss und den einzelnen Rathausabteilungen hervor.  Das Wichtigste für ihn in diesem Festjahr aber sei der Umgang der Menschen miteinander und mit ihrem Dorf. “Ich bin felsenfest davon überzeugt, dass dieses Miteinander und damit die Dorfgemeinschaft die großen Gewinner sein werden”, schloss er seine Rede. 

Justizministerin Eva Kühne-Hörmann richtete herzliche Grüße vom verhinderten Ministerpräsidenten Volker Bouffier aus und wandte sich dann direkt an die Gäste: “Man kann in Orten sehen, wo sich etwas bewegt, wo es Engagement von Menschen gibt, die sich dafür interessieren. Und wenn solch bürgerliches Engagement in den richtigen Strukturen gefördert wird, kann man Vollmarshausen als Paradebeispiel nehmen und sagen, hier ist das gelungen”. 

Im zweiten Teil ihrer Festrede nannte sie unter der Frage “Was kann Justiz für den ländlichen Raum tun?” ein Beispiel aus ihrem Resort: In Eschwege wurde kürzlich ein digitaler Servicepunkt eingerichtet, wo neben abrufbaren Informationen auch direkt von Rechtspflegern telefonisch Rat eingeholt werden kann. 

Kreisbeigeordneter Andreas Siebert, der in Vertretung von Landrat Uwe Schmidt gekommen war, zeigte sich ebenfalls von den umfangreichen Arbeiten vieler Bürgerinnen und Bürger beeindruckt. Besonderes Lob fand er für die Außendarstellung der Jubiläumsaktivitäten in Form des sympathischen Logos und der Internetseite “vollmarshausen1000.de”. Für zusätzliche Freude beim Dorffestausschuss sorgte Siebert mit einer Geldspende.  

Dessen Vorsitzender, Udo Ewald, erinnerte die Gäste an die Bestimmung des Dorffestausschusses, der sich in 1952 zu dem Zweck gegründet hatte, heimatvertriebene und evakuierte Menschen in die Dorfgemeinschaft aufzunehmen. Der Grundgedanke, das Gemeinschaftsleben zu fördern, sei zeitlos und deshalb auch nach 67 Jahren noch aktuell. Als Überraschungsgeschenk an das Dorf hatte er einen Baddschen in XXL-Größe mitgebracht, bestückt mit Utensilien aus dem Jubiläumsjahr. Den reichte er zur sicheren Verwahrung an Vereinskassierer Sören Kraft weiter und versprach, den Inhalt des Baddschens im Verlauf des Festjahres noch weiter aufzufüllen. Schließlich warten bis zum 31. Dezember noch etwa 40 Veranstaltungen.

Bernd Kaiser, für die Gemeinde Lohfelden als Projektleiter des Jubiläumsjahres tätig, ließ es sich als waschechter Vollmarshäuser nicht nehmen, die Gäste auf Vollmarshäuser Platt augenzwinkernd darauf hinzuweisen, dass Vollmarshausen offenbar schon immer eine wertvolle Gabe gewesen sei – erst an das Kloster Kaufungen, und 951 Jahre später als dritter Ortsteil an die Großgemeinde Lohfelden. Darüber hinaus legte er – nun auf hochdeutsch –  den Mitbürgerinnen und Mitbürgern ans Herz, sich den Wert dieses einzigartigen Jubiläums bewusst zu machen und sich glücklich zu schätzen, es miterleben zu dürfen. Das sich daraus entwickelnde Gemeinschaftsgefühl sei schließlich mit Geld gar nicht zu bezahlen.  

Als danach Daniel vonTrausnitz, der jeweils dieRedebeiträge angekündigthatte, sich auf der Bühne umzuziehen begann, ahnten die Besucher wohl nur ungefähr, was auf sie zukommen würde. “Ich möchte mit euch eine Reise zurück machen”, sprachs und verwandelte sich in einen Ritter. Der wiederum von einer Burg aus Pappelholz stammte. Deshalb trugen er und seine Familie den Baum sogar in ihrem Wappen, dem Pappel-Wappen.  Und dann feuerte er eine Sprechsalve nach der anderen ab, wobei er die aneinander gereihten und immer mit Pappel oder Ritter behafteten Silben in schier endlosen Schachtelsätzen eskalieren ließ. Kostprobe gefällig? Um nur die harmloseste zu nennen: “Im Land der Pappelwappenklapperritter gab’s einen Ritter namens Pitter. Der trug auf seiner Kappen das Pappelklapperritterwappen. Derselbe nun besaß ‘nen Gaul, den Pappelwappenklapperrappen und einen Pappelwappenklapper- knappen”.  

Mit dieser beeindruckenden Verbalakrobatik hatte von Trausnitz das Feld für den Einzug des Kaiserpaares bereitet. Und schon öffneten sich die Türen – zunächst aber nur für den 1. Ritter und den Kanzler des Herrschers. Nachdem die geprüft hatten, dass das Volk “frei von Waffen” ist, kam die Aufforderung: “ Erhebt euch zu Ehren des Kaisers und seiner Gemahlin -– öffnet das Tor!” Das Orchester Lohfelden unter der Leitung von Bernd Schmelz stimmte passend dazu einige Takte von “Also sprach Zarathustra” an und dann bestiegen sie unter den Klängen des “Triumphmarsches” erhaben die mit schönenen Blumenarrangements von Heike’s Blumenkorb geschmückte Bühne: Das Kaiserpaar samt 25-köpfigen Gefolge.

Und schon kurz darauf wurde die historische Szene nachgespielt, in der der Kaiser die Schenkung “Vollmareshusuns” an das Kloster “Coufunga” auf der Urkunde amtlich bescheinigt. Der Clou: Das Procedere konnten die Besucher durch die Projektion des Geschehens auf die Riesenleinwand hautnah mitverfolgen. Genauso, wie die anschließende Ernennung von “Bauer Uwe” zum Schultheiß des Dorfes. Lohfeldens Bürgermeister Uwe Jäger, stilecht mittelalterlich gewandet, machte diese “Beförderung” sichtlich Spaß. Zumal ihm Kunigunde dann noch ein paar Vollmarshäuser Baddschen schenkte, die er künftig als offizielle Fußbekleidung zu tragen habe. 

Das Kaiserpaar höchstpersönlich übernimmt die Schirmherrschaft 


So eingestimmt, stellt er dann die entscheidende Frage: “Gewährt mir eure Majestät noch eine Bitte: Würde der Kaiser uns die Gunst erweisen, die Schirmherrschaft für unser Festjahr zu übernehmen? Und der Kaiser antwortete schlagfertig: “Ich weiß zwar nicht, was ein Schirm ist, aber mit Herrschaft kenne ich mich aus”. Womit das Geheimnis um die Schirmherrschaft gelüftet war. 

“Meist werden Politiker oder prominente Vertreter aus Wirtschaft und Gesellschaft um Schirmherrschaften gebeten. In Vollmarshausen wollten wir es aber mal ganz anders machen. Mit den beiden historischen Figuren, denen unser Dorf ja überhaupt dieses Jubiläum verdankt, bekamen wir geradezu eine Steilvorlage geliefert. Und so haben wir sie mit großer Unterstützung des Mittelaltervereins Coufunga wiederaufleben lassen. Kaiser Heinrich der Zweite, dargestellt von Matthias Hörner, und seine Gemahlin Kunigunde, alias Carmen Döll, werden uns als Schirmherrschaft durchs das Festjahr begleiten und zwischendurch immer mal nach uns schauen”, erläuterte Bernd Kaiser die Entscheidung der Lenkungsgruppe des Jubiläums.

Nach exakt 90 Minuten endete wie geplant der Festakt, der alles andere als ein trockener Kommers war. Bei Baddschen Gold und Häppchen hatten die Gäste anschließend viel Gesprächsstoff. 




 

 



Auf historischen Ackerbau folgt zeitgenössische Aquarellkunst
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Der Veranstaltungskalender im Jubiläumsjahr Vollmarshausen1000 könnte abwechslungsreicher kaum sein. Besonders deutlich wird das am Wochenende Samstag und Sonntag, 13./14. April, wenn in Lohfeldens ältestem Ortsteil gleich zwei völlig unterschiedliche Ereignisse zum Besuch und zum Mitmachen locken. Am Samstag findet ab 11.00 Uhr, im Untersten Weg in Vollmarshausen, historischer Ackerbau statt. Bei diesem Aktiv- und Erlebnistag für die ganze Familie können sich die Besucher als echte Kartoffelbauern betätigen. Wenn die mächtigen Kaltblüter und Kühe wie vor 100 Jahren mit dem Pflug das Feld bereitet haben, heißt es für die Besucher und Teilnehmer “Rein in die Stiefel und rauf auf den Acker – Kartoffeln setzen!”. Am Sonntag zeigt sich im Familienraum Vollmarshausen, Brunnenstraße, von 11:00 bis 17:00 Uhr dann im wahrsten Sinn ein ganz anderes Bild. Besser gesagt, eine stattliche Reihe von Bildern. Horst Weller und seine Malschüler stellen über 60 ihrer schönsten Aquarelle vor, die sie bei einer Malreise durch Vollmarshausen geschaffen haben. Allesamt Kunstwerke, die Vollmarshausen auch aus ungewöhnlichen Blickwinkeln zeigen und so den Betrachter neue Perspektiven auf ein 1000 Jahre altes Dorf eröffnen. 



Historisches Kartoffelsetzen in Vollmarshausen wie vor 100 Jahren

Wenn am Samstag, 13. April 2019, ab 11:00 Uhr, im Untersten Weg 26, auf einem Flurstück direkt im Dorf, Pferde, Kühe und ein Oldtimer-Traktor vor den Pflug gespannt werden, um das Feld zu bereiten, werden ganz sicher nicht nur die kleinen Besucher große Augen machen. Es wird ein Aktiv- und Erlebnistag für die ganze Familie, versprechen der Dorffestausschuss Vollmarshausen und das Orgateam “Die Jedermänner“ der FSK Vollmarshausen. Schließlich warten auf die Besucher über 7.000 Kartoffeln, die von Hand gepflanzt werden wollen.
 
Als Vollmarshausen im Jahre 1019 erstmals urkundlich erwähnt wurde, gab es hierzulande weit und breit noch gar keine Kartoffeln. Die “Erdäpfel” gelangten nämlich erst Mitte des 16. Jahrhunderts über Spanien nach Europa. Und dann sollte es weitere Jahrzehnte dauern, bis sie von der Bevölkerung als Nahrungsmittel akzeptiert und später weiter kultiviert wurden. Im Vollmarshäuser Jubiläumsjahr wird am 13. April wieder einmal Geschichte lebendig – diesmal sogar zum Anfassen und zum Mitmachen.

Die landwirtschaftlich genutzte Fläche im Untersten Weg in Vollmarshausen hat fast die Größe eines halben Fußballfeldes und wird an diesem Tage stilecht wie vor 100 Jahren fürs Kartoffelsetzen hergerichtet. Mit mächtigen Kaltblütern – wer beim Baddschen Gold Herbstevent war, hat die beiden edlen englischen Shire Horses schon kennengelernt – einem gutmütigen Kuhgespann und Oldtimerschleppern, wird zunächst das Feld vorbereitet. Ab 11:00 Uhr heißt es dann für die Besucher “Rein in die Stiefel und rauf auf den Acker!”. Gemüsebauer Joachim Gundelach, der das Feld ansonsten bewirtschaftet, stellt über 7.000 Kartoffeln bereit, die nur darauf warten, von Hand in die frisch gepflügte Erde gesetzt zu werden. Götz Döring, ausgewiesener Fachmann für historische Landwirtschaft, erklärt genau worauf es ankommt und hat darüber hinaus jede Menge Hintergrundinfos rund um die Abläufe, Geräte und Tiergespanne parat.

Wer mitmachen möchte, kommt einfach zum Feld und nimmt am Depot vor Ort ein Säckchen mit Kartoffeln entgegen. Dazu gibt es eine kurze Einweisung und dann kann es auch schon mit dem Setzen losgehen. Fünf Monate später, am 14. September, werden dann übrigens in einer wiederum historischen Kartoffelernte die Früchte der Arbeit aus der Erde geholt. Klar, dass dieses Ereignis dann besonders spannend für all diejenigen ist, die im April selber gepflanzt haben.

“Das historische Kartoffelsetzen wird spannend, lehrreich und informativ und bietet damit ein Aktiverlebnis für die ganze Familie”, verspricht Gerald Kleinert vom Orgateam der FSK Turnabteilung “Die Jedermänner”. Er und seine Mitstreiter vom Dorffestausschuss Vollmarshausen sorgen darüber hinaus für rustikalen Imbiss von Grill und passende Getränke, Kaffee und Kuchen. Zudem informiert der  Arbeitskreis Umwelt und Naturschutz der Lokalen Agenda 21 Lohfelden über die nahgelegenen Streuobstwiesen und Flora und Fauna am Vollmarshäuser Teich.

Historisches Kartoffelsetzen in Vollmarshausen

Termin:  Samstag, 13. April 2019
Uhrzeit:  11:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr
Ort: Lohfelden, Ortsteil Vollmarshausen, Unterster Weg 26
Ausrüstung:  Gummistiefel und Kleidung, die “Erdkontakt verzeiht”
Teilnahme: Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Gruppen empfehlenswert
Verpflegung: Es gibt Rustikales vom Grill, Getränke, Kaffee und Kuchen
Anreise:
Bitte möglichst auf PKWs verzichten, ideal wäre die Anreise per Fahrrad oder zu Fuß.
Die Straßen Unterster Weg und Gartenstr. sind für den Durchgangsverkehr von etwa 07.00 Uhr bis 19:30 Uhr gesperrt.
Parkmöglichkeiten bestehen an der Sporthalle und am Sportplatz Vollmarshausen
Organisation:   
Dorffestausschuss Vollmarshausen und FSK Vollmarshausen, Abteilung Turnen “Die Jedermänner”
Ansprechpartner:  Gerald Kleinert, Tel. 05608/1655 (Orga-Team)

Außerdem vor Ort:    
Der Arbeitskreis Umwelt- und Naturschutz der Lohfeldener Agenda 21 informiert zu:
– Streuobstbäumen am Untersten Weg und zu den geplanten Neuanpflanzungen
– Entstehung und Entwicklung des Vollmarshäuser Teiches, Besonderheiten der Pflanzen- und Tierwelt, Rhythmus der Jahreszeiten
Ansprechpartner: Sebastian Kupski, Tel.?05608/9587510

================================================================================

Dorfansichten als Aquarell-Kunstwerke – Die Ausstellungspremiere

Was dabei herauskommt, wenn sich Bürgerinnen und Bürger auf eine Malreise durch ihr Dorf begeben, können die Besucher einer in dieser Form erstmaligen Ausstellung am Sonntag, 14. April, von 11 bis 17 Uhr im Familienraum in Vollmarshausen bestaunen. Dort sind über 60 Aquarell-Kunstwerke zu sehen, die Vollmarshausen zum Teil aus ungewöhnlichen Blickwinkeln zeigen und so den Betrachtern neue Perspektiven auf ein 1000 Jahre altes Dorf eröffnen.

Dieser von Maler Horst Weller initiierte künstlerische Beitrag zum Vollmarshäuser Jubiläum zeigt die schönsten Werke der Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus seinem Malkurs. Talentierte Bürgerinnen und Bürger haben sich unter Anwendung der Aquarellmalerei, die übrigens als anspruchsvollste unter den Maltechniken gilt, mit ihrem Dorf auseinandergesetzt. Der Eintritt zu dieser Ausstellungspremiere ist frei.

“Die Idee war es, ortsansässige Bürgerinnen und Bürgern mit der Aquarellmalerei vertraut zu machen und sie in die Lage zu versetzen, ihre Umgebung zu malen. Die Motive aus Alt-Vollmarshausen wurden zum Teil vorgegeben, aber die Malschülerinnen und -schüler haben auch eigene Vorschläge verwirklichen können”, erklärt Horst Weller. Der Vollmarshäuser Maler hat die verschiedenen Maltechniken, wie etwa Aussparen, Positiv-Negativ, Lasuren übereinanderlegen oder Nass-in-Nass in einem auf insgesamt vier Semester dauernden Volkshochschulkurs unterrichtet. Die Ergebnisse sind beachtenswert. Die über 60 liebevoll geschaffenen Exponate, allesamt Unikate, nehmen die Besucher der Ausstellung mit auf eine beeindruckende Malreise durch das geschichtsträchtige Vollmarshausen.

Horst Weller und die weiteren Künstler sind am Ausstellungstag anwesend und geben gern Auskunft über ihre Werke, von denen einige übrigens auch erworben werden können.




 

 



Entdecke Vollmarshausen neu: Schöne Aussichten auf ein 1000 Jahre altes Dorf!
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Entdecke Vollmarshausen neu: Schöne Aussichten auf ein 1000 Jahre altes Dorf!
Deine Heimat mal aus anderen Blickwinkeln sehen – dazu lädt der Vollmarshäuser Baddschen Steig ein! 

Beeindruckende Panoramen, luftige Höhenzüge, geschichtsträchtige Landmarken, saftig-grüne Wiesen, moderne Bioenergie, Fichtenduft und Blätterrauschen, stille Winkel – es ließen sich noch viel mehr Besonderheiten aufzählen, die der geneigte Wanderer und Erholungssuchende entlang des Vollmarshäuser Baddschen Steigs erleben und genießen kann. Möglich ist das erstmalig am Samstag, 23. Februar, wenn das „Organisationsteam Baddschen Steig“ den neuen Wanderweg offiziell eröffnet und vorstellt.

Interessierte treffen sich zu dieser Premiere um 13:00 Uhr an der Linde, mitten im alten Ortskern Vollmarshausens (an der Musikschule), und lernen in einer geführten Wanderung den 14 Kilometer langen Rundwanderweg erstmalig in voller Länge kennen. Dabei erläutern die Wanderführer auf der rund vierstündigen Tour die jeweiligen markanten Stellen und bietet so den Wanderern jede Menge Wissenswertes rund um Vollmarshausen. Anschließend gibt es die Möglichkeit zur Einkehr in der Vollmarshäuser „Jukeboxx“ (vormals Gaststätte „Zum grünen Baum“). 

Das 1000-Jahre Jubiläum war der vortreffliche Anlass, einen Wanderweg mit kulturhistorischem Bezug rund um das Dorf einzurichten. Der ca. 14 km lange “Baddschen Steig” folgt den Grenzen der Gemarkung Vollmarshausens und bietet Wanderern und Erholungssuchenden beeindruckende Panoramen und markante geschichtsträchtige Stellen des ältesten Lohfeldener Ortsteils. Der Name für diesen Wanderweg lag förmlich auf der Hand: Die Bewohner Vollmarshauens werden seit vielen Jahrzehnten im Volksmund liebevoll „Baddschen“ (nordhessisch für Pantoffeln) genannt.

Das Ziel ist es, den Baddschen Steig dauerhaft als Wanderweg einzurichten und zu erhalten. Dazu soll es eine entsprechende Wegekennzeichnung geben und eine Infotafel am Ausgangspunkt an der Linde. Ein Logo wurde bereits entwickelt. Nun warten die Organisatoren nur noch für den etwa 2,4 km langen Teil der Strecke, der das Gebiet von HessenForst tangiert, auf Grünes Licht von der Behörde, um anschließend eine Beschilderung anbringen zu dürfen.

Den neuen Vollmarshäuser Wanderweg würdigen übrigens auch die Organisatoren des bekannten GrimmSteig-Tages, indem der Baddschen Steig im Juni als zusätzliches Highlight mit angeboten wird.

Offizielle Eröffnung des Vollmarshäuser Baddschen Steigs
Termin: Samstag, 23.02.2019
Uhrzeit: 13:00 Uhr
Treffpunkt: An der Gerichtslinde, im alten Ortskern Vollmarshausens (Brunnenstraße 4)
Zeitbedarf: Rund 4 Stunden (inkl. kleinerer Zwischenstopps an markanten Stellen)
Ausrüstung: Wetterangepasste Kleidung und festes Schuhwerk. Der Weg ist familientauglich, jedoch nicht durchgehend barrierefrei, bzw. kinderwagentauglich.
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt, die Teilnahme ist kostenlos.
Verpflegung: Jeder nach eigenen Wünschen.
Einkehrmöglichkeit: Jukeboxx (vormals Gaststätte „Zum grünen Baum“), Brunnenstraße 13, Vollmarshausen.
ÖPVN-Anreise: z.B. ab Kassel mit KVG-Buslinie 37 bis Vollmarshausen-Kirche
Ansprechpartner: Gerhard Bässe, Tel. 05608/2107.





 



Magische Momente zur Begrüßung des Jubiläumsjahres
December 25, 2018
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Die Countdown-Tafel an der Kirchenmauer in Vollmarshausen zeigt nur noch wenige Tage bis zum Start in ein bedeutendes Jubiläumsjahr: Das beginnt am 1. Januar, Schlag 00:00 Uhr, wenn Lohfeldens ältester Ortsteil das tausendjährige Bestehen seit seiner urkundlichen Ersterwähnung feiert. Das alte Jahr verabschieden und das neue begrüßen wollen die Vollmarshäuser und mit ihnen sicher auch viele Gäste in der Silvesternacht vom 31. Dezember auf den 1. Januar mit “Magischen Momenten” in und an der Kirche Vollmarshausen. Als Höhepunkt wird die tausendjährige Geschichte in einer einzigartigen Video-Illumination an der Kirchenfassade zum Leben erweckt.          

Außergewöhnlich ist es ohnehin und in dieser Form in Vollmarshausen noch nie dagewesen: Die letzten Minuten vor Mitternacht an der Kirche des Ortes werden zu wahrhaft magischen Momenten. Die komplette Fassade des Gotteshauses wird zur Projektionsfläche im XXL-Format, wenn Szenen und markante historische Ereignisse aus der tausendjährigen Vollmarshäuser Geschichte dort aufleuchten. Technisch umgesetzt wird die anspruchsvolle Video-Illumination von dem in Lohfelden ansässigen und europaweit agierenden Multimediaspezialisten LUXAV, unterlegt wird sie mit einem fein darauf abgestimmten Sound von der Kasseler Eventagentur auditiv. “Schon die kurze Technikprobe letzte Woche hat gezeigt, dass dies ein einzigartiges Ereignis mit absoluter Gänsehautgarantie sein wird”, verspricht Udo Ewald, Vorsitzender des neben der evangelischen Kirchengemeinde mitorganisierenden Vollmarshäuser Dorffestausschusses. 

Die letzte Stunde des Jahres 2018 beginnt in der Kirche mit einem “Raum für DICH und DEINE Gedanken” – für alle, die das Jahr mit Besinnlichem beschließen möchte. Anschließend hält Pfarrerin Kerstin Grenzebach eine kurze Andacht. Derweil ist vor der Kirche schon alles für die Video-Illumination vorbereitet. Nach der Auge und Ohr faszinierenden, ca. acht Minuten dauernden Vorführung lassen Marietta und Tobias Geismann hochoben vom Kirchturm Fanfarenklänge übers Dorf erschallen. Mit Glockengeläut um Mitternacht wird das Jubiläumsjahr begrüßt. Wer darauf mit seiner Familie und seinen Freunden anstoßen möchte, lässt sich dazu einen Sekt reichen –  natürlich stilecht in den dezent mit Jubiläumslogo verzierten Gläsern.

“Der Abend hält wirklich Erlebnisse für alle Sinne bereit. Wir hoffen, mit diesem Angebot nicht nur viele Menschen aus unserer Gemeinde anzusprechen. Wer diesmal an Silvester in Vollmarshausen ist, egal ob Einwohner oder Gast, ist herzlich willkommen!”, wirbt Pfarrerin Kerstin Grenzebach für die “magischen Momente” in und an der Vollmarshäuser Kirche. 

Dass die Veranstaltung in dieser Form überhaupt möglich ist, liegt zum einen an der guten Zusammenarbeit zwischen Dorffestausschuss, Kirchengemeinde Vollmarshausen und Gemeinde Lohfelden. “Zum anderen hätten wir uns eine solch aufwändige Video-Illumination ohne die tatkräftige Unterstützung der Spezialistenvon LUXAV, denen dieses Projekt als Lohfeldener Unternehmen eine Herzensangelegenheit ist, nicht leisten können. Ihnen gilt schon jetzt unser Dank. Umso mehr wünschen wir uns, möglichst viele Besucher zu dieser eintrittsfreien Veranstaltung, die es so nur ein einziges Mal geben wird, begrüßen zu können”, sagt Bernd Kaiser, der als Projektleiter  “Vollmarshausen1000” fungiert.   

“Magische Momente” in und an der Kirche Vollmarshausen • Der Ablauf am 31. 12. 2018:

23:00 Uhr:     
Offene Kirche als “Raum für DICH und DEINE Gedanken”: Verschiedene Stationen laden zu Besinnlichem ein.
23:30 Uhr:     
Andacht von Pfarrerin Kerstin Grenzebach
23:40 Uhr:     
Einzigartige Video-Illumination auf der Kirchenfassade: Highlights aus der 1000-jährigen Geschichte Vollmarshausens, aufbereitet von den Multimedia-Experten LUXAV und auditiv.
23:50 Uhr:    
Marietta und Tobias Geismann lassen Fanfarenklänge vom Kirchturm übers Dorf erschallen.
Parallel dazu: Sektausschank (gratis, solange Vorrat reicht)  auf dem Vorplatz.
24:00 Uhr:    
Die Glocken läuten: “Wir stoßen an und begrüßen das Jubiläumsjahr!"
 




 

 



Wenn nicht jetzt, wann dann? – Vollmarshausen holt kölsche Kultband zum 1000-Jahre-Jubiläum 
November 19, 2018
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Anlässlich eines 1000-jährigen Geburtstages kann man es schon mal so richtig krachen lassen. Das sagen sich die Organisatoren des Vollmarshäuser Jubiläums, das im kommenden Jahr in Lohfeldens ältestem Ortsteils mit über 50 Veranstaltungen gewürdigt wird. Jetzt ist den Machern mit der Verpflichtung der bundesweit wohl bekanntesten kölschen Kultband ein echter Coup gelungen: Am 6. Juli 2019 werden die “Höhner” das große Zelt auf dem malerisch gelegenen Festplatz “Unter den Eichen” zum Beben bringen. Der Vorverkauf startet am 22. November, Karten sind online über ADticket.de erhältlich und in Lohfeldener Vorverkaufsstellen.    

Die Gemeinde Lohfelden und der Dorffestausschuss Vollmarshausen haben sich mächtig ins Zeug gelegt, um sie nach Vollmarshausen zu holen. Dass deren Hit “Wenn nicht jetzt, wann dann?” dazu eine Steilvorlage lieferte, ist zwar eher Zufall, passt aber exakt zu dem besonderen Anlass des 1000-Jahre-Jubiläums. Es sollte eben schon ein besonderer Gast aus dem Musik- und Showbusiness sein. 

“Die Höhner sind musikalische Sympathieträger, deren stimmungsvolle Hits bundesweit bekannt sind und praktisch überall gespielt und gesungen werden. Sie sind verbindende Elemente zwischen den Menschen und spiegeln damit sehr gut die Philosophie wider, die wir auch mit dem Jubiläum Vollmarshausens verfolgen”, freut sich Bürgermeister Uwe Jäger.  

Udo Ewald, Dorffestausschuss Vollmarshausen, ist sich sicher: “Die Höhner werden am Samstag, 6. Juli 2019, unser Festzelt zum Beben bringen. Weil wir mit einem entsprechenden Zuspruch rechnen, haben wir die Zeltgröße im Vergleich zu unseren bisherigen Dorffesten auf 1.600 Plätze verdoppelt. Den Vorverkauf starten wir bereits am 22. November, denn bekanntlich sind Tickets zu Konzerten der Höhner auch ein gern überreichtes Weihnachtsgeschenk”. 

Sie wollen mit ihrer Musik einfach gute Laune verbreiten, heißt es immer wieder aus dem Kreis der Band. Davon werden sie am 6. Juli 2019 ganz sicher auch die Jubiläumsgäste in Vollmarshausen überzeugen. – Wenn nicht dann, wann sonst?

Veranstaltungsdaten:


Samstag, 6. Juli 2019, Beginn: 20:30 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr; Festplatz “Unter den Eichen“, Welleröder Straße, Vollmarshausen, Tel.: 0561/51 102 67. Vorverkauf 29,50 €, ermäßigt 22,00 €, Lohfelden-Pass 14,75 €, Abendkasse 33,00 €, freie Platzwahl, teilbestuhlt, über www.adticket.de ab 22.11.2018.
Weitere Vorverkaufsstellen:
Information im Rathaus Lohfelden, Lange Str. 20, Tel.: 0561/ 511020
Sporthaus Lohfelden, Hauptstr. 49, Tel.: 0561/512771
Blumengeschäft Callamäleon, Selle 1, Vollmarshausen, Tel.: 0 5608/958755.  

Hintergrund: Höhner – Die Band mit Kultstatus 

Kultstatus haben die Höhner nicht nur durch ihre Aufritte im Karneval erreicht (“Viva Colonia”, “Die Karawane zieht weiter”). So haben sie 2007 mit “Wenn nicht jetzt, wann dann?” den Soundtrack zur Handball-WM geliefert, als Deutschland den Weltpokal gewann und mit "Steh auf, mach laut!" und "Wir halten die Welt an" in 2014 und 2018 stadiontaugliche Hymnen zu den Fußball-Weltmeisterschaften kreiert. Gesicht und Stimme der sechsköpfigen Band ist zweifellos Frontmann Henning Krautmacher, gleichzeitg dienstältestes Bandmitglied. Dass sich das Repertoire stetig weiter entwickelt, dafür sorgen durchdachte Neubesetzungen an einzelnen Instrumenten, wie etwa zuletzt der Niederländer Joost Vergoossen als Leadgitarrist.  Im März 2018 veröffentlichten die Höhner das Album “Wir sind für die Liebe gemacht“, der Titelsong sorgte sogleich für Furore. Das Album selbst spiegelt die Dynamik der Band wunderbar wider, wovon sich u. a. auch die Duett-Partner Helene Fischer bei “Bist Du dann bei mir?“ und Gregor Meyle auf “Wenn nicht jetzt, wann dann?“ überzeugen ließen. Voll motiviert und mit aller Energie ging es dann mit “Wir halten die Welt an“ zur Fußball-WM in Russland – leider war dort ausgerechnet das deutsche Team weniger erfolgreich.

Das Festwochenende auf dem Vollmarshäuser Festplatz “Unter den Eichen” im Überblick:
Do., 04.07.2019: Sportehrung 2019, anschl. Stolle & Band*
Fr., 05.07.2019: FFH-Hit-Arena*
Sa., 06.07.2019: Die HÖHNER - live!*
So., 07.07.2019: Ökumenischer Zeltgottesdienst 
So., 07.07.2019: Historischer Festumzug, anschließend "Heiter weiter" auf dem Festplatz.
* Vorverkaufsstart ab 22.11.2018 


 



 

 



Vollmarshausen wird 1000 – Das Jubiläumsjahr 2019
Vollmarshausen feiert in 2019 sein 1000-jähriges Jubiläum - freuen Sie sich auf ein ereignisreiches Jahr! Unter den 50 Veranstaltungen ist ganz sicher für jeden Geschmack etwas dabei. Von historisch bis aktuell, von sportlich bis kulturell: Vollmarshausen hat so viel Geschichte und noch mehr Zukunft!


Hier finden Sie alle Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2019 auf einen Blick und auch als PDF zum Download!


Zum Auftakt steigt am 31.12.18 eine zünftige Silvesterfeier im Familienraum Vollmarshausen. 
Achtung: Diese Veranstaltung ist bereits ausgebucht! 


Ab 23:15 Uhr sind alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste herzlich willkommen an der Kirche Vollmarshausen. Wer das "alte Jahr" besinnlich verabschieden möchte, betritt die Kirche, die etwa für eine halbe Stunde zu einem "Raum der Stille" wird. Pfarrerin Kerstin Grenzebach hält gegen 23:50 eine kurze Andacht. Posaunisten kündigen das Neue Jahr an. Geplant ist eine Bild-/Ton-Projektion auf der Aussenfassade der Kirche, die an bedeutsame Ereignisse aus der 1000-jährigen Geschichte Vollmarshausens erinnert. Um Mitternacht – der Sekt steht schon bereit – erheben die Besucher ihre Gläser und begrüßen das Jubiläumsjahr 2019.





Edle Pferde, uriges Bier und strahlender Sonnenschein
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HerbstGold – eine traumhafte Veranstaltung:
Edle Pferde, ein historisches Brauereigespann, uriges Bier, Live-Blasmusik und strahlend blauer Himmel – das waren die Ingredenzien von “HerbstGold”, dem  zünftigen Oktoberfestnachmittag am Samstag an der Jukeboxx in Vollmarshausen. Der Dorffestausschuss setzte damit nach der Baddschen Gold-Einführung im Mai ein weiteres Highlight rund um das zum 1000-Jahre-Jubiläum Vollmarshausen herausgebrachte Bier. Über 500 Besucher ließen sich von der einmaligen Atmosphäre an der historischen Gaststätte in ihren Bann ziehen und genossen das süffige Bier genauso, wie den leckeren Ochsenbraten vom Holzkohlegrill. Stilechte Musik dazu lieferte der Musikzug der Feuerwehr Lohfelden. Höhepunkt war die Verlosung eines 30-Liter-Fasses Baddschen Gold.


Die Rahmenbedingungen waren einfach traumhaft: Satte 25 Grad, strahlend blauer Himmel und ein beeindruckendes Brauereiwagengespann, gezogen von zwei englischen Shire Horses, die als größte Pferderasse der Welt gilt. 

Auftakt beim BaddschenGold Partner EDEKA Reihert

Los ging es am Samstag in Lohfelden schon um 11:30 Uhr beim BaddschenGold-Partner EDEKA Reihert. Direkt am Eingang des Getränkemarktes “parkte” Kutscher Götz Döring sein prachtvoll herausgeputztes Fuhrwerk mit dem original Fassbierwagen. Schnell fanden sich etliche Schaulustige ein und lauschten interessiert den Erläuterungen des Fuhrmannes. Seine beiden Vierbeiner, Cathy, eine 16 Jahre alte Stute, Stockmaß gut 1,80 m, und 800 kg schwer, und John, der 9 Jahre alter Wallach, Gewicht knapp eine Tonne bei 1,90 m Höhe, waren derweil tiefenentspannt und ließen sich bereitwillig von den Pferdeliebhabern streicheln und natürlich fotografieren. Mit einer tollen Geste verabschiedete das Reihert-Team eine gute Stunde später das BaddschenGold-Gespann Richtung Vollmarshausen: Für die Zuschauer wurden spontan ein paar Flaschen des urigen Gebräus geöffnet.  

Begeisterter Empfang in Vollmarshausen

Gegen 13:30 Uhr wurde das Gespann in Vollmarshausen an der Gaststätte Jukeboxx von mehreren Hundert begeisterten Besuchern begrüßt. Von der Linde her kommend schlängelte es sich durch die enge Brunnenstraße und stoppte direkt vor der historischen Gaststätte. Und dann wurde tatsächlich, wie an dieser Stelle schon vor hundert Jahren, Fassbier abgeladen. In diesem Fall, das von der Baunataler HÜTT-Brauerei gespendete 30-Liter-Fass BaddschenGold, der Hauptpreis der Verlosung.

Im Lauf des Nachmittags kamen immer mehr Besucher und Neugierige hinzu, darunter der 1. Beigeordnete der Gemeinde Lohfelden, Norbert Thiele. Bernd Hirdes, Vorsitzender der Gemeindevertretung, hatte bis dahin bereits aktiv im Musikzug mitgewirkt. Der Platz vor der Jukeboxx war jedenfalls  gut gefüllt – Stimmung, Wetter, Verpflegung und natürlich das Bier, es passte einfach alles. Apropos: Sehr gut kam auch der von Achim Gundelach und dem Jedermann-Team kredenzte Ochsenbraten vom Holzkohlengrill an. Eine Neuauflage im Frühjahr ist bereits in Planung.

Emotionale Momente für gestandenen Kutscher

Kutscher Götz Döring, der in Wabern-Zennern eine eigene Fuhrhalterei betreibt und in Lohfelden von Axel Lange und Klaus Sturm bei der Organisation des Auftritts unterstützt wurde, war ob des Andrangs sichtlich gerührt: “Es ist so schön anzusehen, wie viele Menschen sich an unseren Pferden erfreuen”, entfuhr es dem gestandenen Fuhrmann leise. Ein weiterer emotionaler Moment war es dann für ihn und seine Mitstreiter, als sich zur Verabscheidung des Gespanns alle Besucher von ihren Bänken erhoben und ihnen einen großen Applaus mit auf die Heimreise gaben.

Mit Beifall wurde auch der spontane Einsatz der Frau begleitet, die  anschließend als Glücksfee bei der Verlosung fungierte: Doris Bellof, die über 50 Jahre in der Gaststätte “Zum Grünen Baum” (heute: Jukeboxx) die Gäste bewirtet hat –  lange Zeit auch gemeinsam mit ihrer Mutter “Dippels Erika” – zog die Gewinnerlose stilecht aus einem BaddschenGold-Bollerwagen. 

Und weil die gute Stimmung – mittlerweile musikalisch unterstützt von DJ Patrick Ewald –  weiterhin anhielt und die Gäste nicht im geringsten den Anschein erweckten, nach Hause gehen zu wollen, verlängerte sich dieser goldene Oktoberfestnachmittag noch weit in den Abend hinein. – “Wir werden uns fürs nächste Jahr ganz sicher wieder etwas einfallen lassen”, versprach Bernd Kaiser, der die Veranstaltung moderierte und als Projektbeauftragter Vollmarshausen1000 für die Gemeinde fungiert. 


 Viele weitere Fotos gibt's hier auf der Vollmarshausen1000-Facebookseite!




 

 



HerbstGold gewinnen – Das BaddschenGold-Brauereigespann kommt!
October  2, 2018
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 Der Sommer verabschiedet sich allmählich, die Tage werden kürzer und damit wird es höchste Zeit, für die BaddschenGold-Herbstlieferung! Das muss natürlich stilecht und passend zur Historie dieses urigen Gebräus geschehen. So wie vor Generationen, als die Fässer noch mit dem Pferdefuhrwerk über Land gebracht wurden. Am 13. Oktober ist es soweit. Dann kommt das original BaddschenGold-Brauereigespann nach Lohfelden und hat wertvolle Fracht geladen: Unter anderem das 30 Liter Fass als Hauptpreis des HerbstGold-Gewinnspiels. Das wird im Rahmen eines zünftigen Oktoberfestnachmttags an der Gaststätte Jukeboxx in Vollmarshausen verlost.


Live erleben kann man das original BaddschenGold-Brauereigespann am Samstag, 13. Oktober, hier:
	11:30 – 12:30 Uhr, EDEKA Reihert Getränkemarkt Lohfelden, Hauptstraße
	12:30 – 13:30 Uhr: Fahrt nach Vollmarshausen über Berliner Str.
	Ab 13:30 Uhr: Eintreffen an der Gaststätte Jukeboxx, Vollmarshausen, Brunnenstraße.
	Ab 13:30 Uhr: Oktoberfestnachmittag an der Jukeboxx mit Blasmusik vom Musikzug der Feuerwehr Lohfelden, leckerem Ochsenbraten vom Holzkohlegrill und natürlich BaddschenGold vom Fass!

So kann man BaddschenGold - HerbstGold gewinnen:
Verlost werden ein 30-Liter-Fass und 5x 1 Kiste original BaddschenGold sowie 10x 1 Souvenirglas! Teilnahmecoupons werden in der 40. und 41. KW im BLICKPUNKT LOHFELDEN veröffentlich, sie sind auch erhältlich und können abgegeben werden bei EDEKA Reihert Getränkemarkt, in der Jukeboxx Vollmarshausen, und bei Schreibwaren Hamel Vollmarshausen. Zudem gibt es den Coupon hier als Download.
Teilnahmeschluss ist der 13.10.2018, 12:30 Uhr.
Die Gewinner werden am 13.10., 16:00 Uhr, an der Jukeboxx gezogen. Die Gewinne werden nur an anwesende Gewinner ausgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahme ab 18 Jahren. 


 



 

 



Dorflauf Vollmarshausen – Was Laufinteressierte jetzt wissen müssen
[image: ]Foto: Michael Bald


Foto (Michael Bald; Sportagentur Bald): Die Organisatoren haben auch schon bei Laufveranstaltungen in der Region kräftig die Werbetrommel für den Vollmarshäuser Dorflauf gerührt – wie hier in Kassel, wo Lohfeldens ehemaliger Bürgermeister Michael Reuter, passionierter Marathonläufer, aufgrund guter Kontakte sogar Olympiasieger Dieter Baumann für ein gemeinsames Foto gewinnen konnte (v.l.: Heike Sokoll - Sarah, Markus und Manuela Meibert -  Karsten Sokoll, GF Gesundheit Nordhessen Holding AG - Michael Reuter - Dieter Baumann - Thorsten Merkes, Isabell Meibert - Edwin Dieser).


Das wird ein echt sportlicher Vorgeschmack auf das große Vollmarshäuser Jubiläum: Am 23. September 2018 findet der von der Raiffeisenbank Baunatal präsentierte Vollmarshäuser Dorflauf statt. Das Motto lautet: “Lauf dem Jubiläumsjahr entgegen!” Angeboten werden verschiedene Streckenlängen, vom Bambini-Lauf bis zur 10000-Meter-Distanz – alles mitten im Dorf, auf für den Autoverkehr gesperrten Straßenabschnitten. Teilnehmen kann jeder, ob Hobby- oder Leistungssportler. Es gibt eine professionelle elektronische Zeitmessung, Urkunden und Pokale. Die  Veranstaltung ist vom Deutschen Leichtathletikverband (DLV) genehmigt. Anmeldungen sind weiterhin möglich.

[Vollmarshausen, 11.09.2018] In Vollmarshausen kann man es kaum erwarten: Lohfeldens ältester Ortsteil wird zwar erst in 2019    eintausend Jahre alt, aber schon am 23. September 2018 gibt es den sportlichen Vorgeschmack auf das große Jubiläum: Die FSK Lohfelden Leichtathletik und die FSK Vollmarshausen stellen erstmalig gemeinsam einen Laufwettbewerb auf die Beine. Ihr Anspruch: Bei diesem Debüt soll es in Sachen Ablauf und Service genauso professionell zugehen, wie bei den ganz großen Laufevents. Die Zulassung des Laufs durch den Deutschen Leichtathletikverband ist ein wichtiges Qualitätsmerkmal. Los geht es um 10:00 Uhr mit dem Bambinilauf, gefolgt von einem Schüler- und Fitnesslauf bis zum Highlight, dem 10-km-Lauf auf einem etwa 1,5 Kilometer langen Rundkurs im Ortskern von Vollmarshausen. Für Läufer mit Behinderung wird ein Inklusionslauf bis zu 1 Kilometer Länge angeboten. Auch Walker sind willkommen! Grundsätzlich ist die Teilnahme offen für alle, die Zugehörigkeit zu einem Verein ist nicht erforderlich.

Lohfeldens Bürgermeister Uwe Jäger war von Anfang an von der Idee des Dorflaufs begeistert: “In Lohfelden hat Sport allgemein eine sehr lange Tradition. Deshalb wollen wir natürlich auch auf dieser Ebene für das große Jubiläum Vollmarshausens werben. Mit einem breiten Angebot zum Laufen, Gehen oder Walken bietet der Vollmarshäuser Dorflauf den wohl größten gemeinsamen Nenner, für alle die sich sportlich betätigen wollen. Zudem ist diese Veranstaltung ein hervorragendes Beispiel für die gute Zusammenarbeit unserer beiden Großvereine FSK Lohfelden und FSK Vollmarshausen, des Dorffestausschusses Vollmarshausen und der Gemeinde Lohfelden. Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus nah und fern viel Spaß und den leistungsorientierten Läuferinnen und Läufern gute Zeiten!”

Markus Meibert von der FSK Lohfelden Leichtathletik, der als sportlicher Leiter der Veranstaltung fungiert, erklärt: “Ob Hobbyläufer, ambitionierter Leistungssportler, Sportler mit Behinderung oder Menschen, die mit Gleichgesinnten einfach nur eine Runde gemeinsam gehen wollen – der Vollmarshäuser Dorflauf ist ein Laufevent für jeden Anspruch und für alle Altersklassen. Wir empfehlen allen Interessenten, sich schon im Vorfeld anzumelden, nehmen aber auch gern am Veranstaltungstag selbst bis 8:45 Uhr noch Meldungen entgegen”.

Udo Ewald, Vorsitzender des Dorffestausschusses erinnert an die Vorgeschichte dieser Veranstaltung und verrät noch ein heimliches Ziel: “Wir haben bereits in der Vergangenheit anlässlich unserer traditionellen Lindenfeste erfolgreich Dorfläufe angeboten, allerdings ausschließlich unter dem Breitensportaspekt. Der bevorstehende Laufevent ist nun die nächste Stufe. Hier machen eine umfangreiche und ausgefeilte Organisation, exakt vermessene Strecken und modernstes technisches Equipment unseren hohen Anspruch deutlich. Darüber hinaus hoffen wir, mit dem Vollmarshäuser Dorflauf eine gute Visitenkarte gegenüber den zuständigen Sportverbänden abzugeben. Das wäre dann eine hervorragende Basis für die Ausrichtung einer Landesmeisterschaft in unserem Jubiläumsjahr”.

Als Hauptunterstützer haben die Organisatoren die Raiffeisenbank Baunatal gewonnen. 
Deren Motto “Wir machen den Weg frei” passt perfekt zu diesem Laufevent. “Wir verbinden wirtschaftlichen Erfolg mit gesellschaftlich verantwortlichem Handeln. Wir setzen uns ein für die Region und die Menschen und engagieren uns in verschiedenen gesellschaftlichen und sozialen Bereichen. Dazu gehört auch die Unterstützung von Veranstaltungen wie der Vollmarshäuser Dorflauf, die für Bewegung und Fitness stehen und damit einen wichtigen Beitrag zur Gesunderhaltung der Menschen leisten”, erklärt Michael Hohmann, Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank Baunatal. Sichtbar wird das Engagement der Raiffeisenbank Baunatal übrigens nicht nur durch deren markantes  Logo auf den verschiedenen Werbemitteln, sondern auch in Form von praktischen Umhängetaschen, die die Startunterlagen für die Teilnehmer enthalten. 


Die Startunterlagen werden zentral an der Sporthalle Vollmarshausen ausgegeben. Dort können sich die Läuferinnen und Läufer auch mit einem keinen Imbiss stärken und noch bis 8:45 Uhr anmelden. Die Strecke führt mitten in Vollmarshausen über einen für den Fahrzeugverkehr gesperrten Rundkurs auf der Kasseler Straße > Kurt-Schumacher-Straße > Hinterwiesenweg > Erlenstraße > Schillerstraße > Kaufunger Straße > Ziel: Kasseler Straße. Das bedeutet zum Beispiel für die 10.000-Meter-Distanz dass die 1.513 Meter lange Runde 7 mal durchlaufen wird, wobei die Startrunde nur 922 Meter misst. Die Startpunkte für die kürzeren Läufe sind jeweils entsprechend gesetzt. Die Zeitmessung in den Wettbewerbsläufen erfolgt elektronisch – hierzu vertrauen die Veranstalter mit R.S.T. Volkslauf auf einen erfahrenen Dienstleister. Der Zieleinlauf befindet sich auf der Kasseler Straße in Höhe der Gaststätte Jukeboxx. Dort finden auch direkt im Anschluss an die einzelnen Läufe die moderierten Siegerehrungen statt.

Alle Fakten zum Vollmarshäuser Dorflauf

Termin / Teilnehmer:    
Sonntag, 23. September 2018 / Teilnahme offen für alle (auch wer keinem Verein angehört)


Laufstrecke u. Richtung:    
Vollmarshausen: Kasseler Straße > Kurt-Schumacher-Straße > Hinterwiesenweg > Erlenstraße > Schillerstraße > Kaufunger Straße > Ziel: Kasseler Straße (Gaststätte Jukeboxx)
(PDF zum Download) 
  
Startunterlagenausgabe:    
Am Veranstaltungstag in der Sporthalle Vollmarshausen.

Anmeldung:        
my6.raceresult.com oder an Markus Meibert (FSK, T-L-R): MeibertM(at)aol.com 

Nachmeldungen:        
Am Veranstaltungstag, bis 8:45 Uhr in der Sporthalle Vollmarshausen

Elektronische Zeitmessung:    
R.S.T. Volkslauf GmbH      

Strecken:        
10:00 Uhr    0,5 km Bambinilauf, m/w, Jg. 2013 u. jünger, Startgebühr 0,00 EUR
10:20 Uhr    1 km Schülerlauf, m/w, Jg. 2007-2012, Startgebühr 3,00 EUR
10:45 Uhr    5 km Fitnesslauf, m/w, Jg. 1938-2006, Startgebühr 4,00 EUR
11:45 Uhr    10 km Lauf, m/w, Jg. 1938-2002, Startgebühr 6,00 EUR
13:00 Uhr    0,4 - 1 km Inklusionslauf, m/w, Jg. 1938-2013, Startgebühr 0,00 EUR
14:00 Uhr    1,5 bis 4,5 km Walken / Gehen, m/w, ohne Altersvorgaben, Startgebühr 2,00 EUR
(Anmeldungen zum Walken / Gehen direkt am Veranstaltungstag vor Ort. Hier erfolgt keine Zeitmessung)


Ergebnisse:         
my2.raceresult.com

Sanitätsdienst:        
DRK Lohfelden

Verpflegung:         
Snacks und Rustikales (Vor dem Start an der Sporthalle Vollmarshausen, nach dem Lauf an der Jukeboxx)

Siegerehrung:         
Kasseler Straße /Brunnenstraße, Vollmarshausen, Gaststätte “Jukeboxx”

Veranstalter:         
FSK Lohfelden, Abteilung T-L-R, unter stützt von: FSK Vollmarshausen, Dorffestausschuss Vollmarshausen, Gemeinde Lohfelden. 

Offizielle Genehmigung:    
Der Lauf ist vom Deutschen Leichtathletikverband (DLV) genehmigt.   
         
Presenter:
Raiffeisenbank Baunatal eG

Straßensperrung:        
Am Veranstaltungstag sind die Staßen, bzw. einzelnen Abschnitte der Laufstrecke von 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr für den Fahrzeugverkehr komplett gesperrt.


Shuttledienst:
Vom Parkplatz Bürgerhaus Lohfelden zur Sporthalle Vollmarshausen


Grafik Laufstrecke:
PDF zum Download!
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Herzlich willkommen auf der Internetseite Vollmarshausen 1000!
[image: ](Foto: Heinz Ebrecht)
Der digitale Countdown auf der großen Tafel an der Vollmarshäuser Kirchenmauer zählt gnadenlos herunter. Gestartet wurde er am 6. April 2016 mit der Zahl 1000. “Noch tausend Tage bis zum Jubiläumsjahr” hieß es damals bei der Einweihungsfeier. Den aktuellen Stand an verbleibenden Tagen bis Vollmarshausen als ältester Lohfeldener Ortsteil seinen 1000sten Geburtstag feiert, sehen Sie rechts im digitalen Countdown. Die Planungen und Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, in vielen Arbeitsbereichen geht es jetzt in die Details.



[Vollmarshausen, 10.05.2018] Das Jubiläumsjahr unter dem Motto “So viel Geschichte, noch mehr Zukunft” soll für jeden etwas bieten: geplant und gestaltet von den Bürgerinnen und Bürgern, intensiv unterstützt von der Gemeinde Lohfelden, werden in 2019 mehr als 50 Veranstaltungen stattfinden. “Wir möchten unterhaltsame, spannende, informative und durchaus auch zum Nachdenken anregende Ereignisse schaffen, die jede Menge Anlässe  für Begegnung und Austausch auf allen Ebenen bieten”, erklärt Bernd Kaiser, der als Projektbeauftragter für den Bereich Marketing und Kommunikation fungiert, die Zielsetzung für das Festjahr. Ein Faltblatt bietet einen ersten Überblick über die bereits feststehenden Termine, die sich über das gesamte Jahr verteilen.

Um das Vorhaben stemmen zu können, haben sich unter der Leitung des Vereins “Dorffestausschuss Vollmarshausen e.V.”, der übrigens schon seit 1952 besteht und seitdem alle Dorffeste im Ort organisiert, verschiedene Arbeitsteams gebildet, die sich mit großem Eifer den jeweiligen Projekten widmen: “In allen planungsintensiven Veranstaltungen und Ereignisse sind Mitbürgerinnen und Mitbürger tätig, und für deren Planung und Umsetzung Verantwortung übernehmen”, berichtet Udo Ewald, 1. Vorsitzender des Vereins, nicht ohne Stolz. Vom historischen Umzug und dem Festwochenende, das Anfang Juli stattfinden wird, über das Laienschauspiel, die einzelnen musikalischen Aufführungen, die Sport-Highlights, bis hin zur 1000-Meter-Tafel sind die Organisatoren in enger Abstimmung mit der Gemeinde schon seit Monaten aktiv. “Wir spüren es jetzt an vielen Stellen und auch immer mehr, dass das große Ereignis näher rückt”, verrät der Vereinschef.

Weil neben den Verantwortlichen aber auch viele fleißige Hände bei der Umsetzung und Ausführung der Veranstaltungen benötigt werden, wirbt der Dorffestausschuss offensiv für die betreffenden Themen: “Wer als Laienschauspieler bei der historischen Aufführung von Meister Jakobs Erben mitwirken, bei der Realisierung der 1000-Meter-Tafel anpacken, oder sich am Festumzug beteiligen will, ist herzlich willkommen!”, sagt Udo Ewald.

Baddschen Gold sch(l)ürfen


Mit der Präsentation des eigens zum Jubiläumsjahr gebrauten Bieres "Baddschen Gold", am 04.05.2018, also genau am 999sten Geburtstag Vollmarshausens, gab es im wahrsten Sinne einen ersten Vorgeschmack auf das große Fest in 2019. Fast 1.000 Besucher strömten an diesem Abend bei herrlichem Frühlingswetter zum Open Air Event an der Vollmarshäuser "Jukeboxx", wo Bürgermeister Uwe Jäger das erste Fass, gesponsert von der HÜTT Brauerei, anstach. Seitdem ist das süffige Getränk in den beiden EDEKA Märkten Reihert und Werner in Lohfelden und Wellerode erhältlich und natürlich frisch vom Fass lässt sich das Baddschen Gold in der "Jukeboxx" Vollmarshausen sch(l)ürfen. 
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Zwei Jahre vor dem Start ins Jubiläumsjahr
[image: ](Foto: Heinz Ebrecht)
[Vollmarshausen, 20.11.2016] Schon jetzt, gut zwei Jahre vor dem Start ins Jubiläumsjahr, ist die Vorfreude auf ein großes Ereignis der Vollmarshäuser Geschichte zu verspüren. Unter dem Motto "So viel Geschichte, noch mehr Zukunft!" soll es ein Jubiläumsjahr von Bürgern für Bürger werden. Alle, die mit ihren Ideen und Möglichkeiten dazu beitragen wollen, sind herzlich eingeladen sich zu engagieren.

Freuen wir uns gemeinsam auf 2019!

Ihre Gemeinde Lohfelden und Ihr Dorffestausschuss Vollmarshausen 
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    Der Countdown
Bis zum Beginn des Jubiläumsjahres 2019 sind es noch genau 






    

	
	Nächster Termin

	
    
     07.11.2019,  Uhr
	
     	23.11.	Turnschau	Sporthalle  ...
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      Vollmarshäuser Geschichte auf der Spur – Ein historischer Dorfspaziergang!

     	 27.07.2019
 
      Was war das denn? Hier stand ein Haus? Vollmarshausen hatte mal...
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